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WillielmslMner Tageblatt
^ / UNö ^

Bestelluugen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amilllhes Organ für sänlintl . Merl ., König! , n. Dt . Sehörde », smie fir die Gemeinden Kant «. Neustadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

Freitag , den 19 Februar 1897 . 23 - Jahrgang .

Deutsches »Reich .
Berlin , 17 . Februar . Der Miser fuhr heute Vormittag

9 ' / , Uhr bei dem österreichisch -ungarischen Botschafter , eine Stunde
später beim großbritannischen Botschafter vor und hatte mit beiden
Diplomaten eine längere Unterredung . Später nahm der Kaiser
den Vortrag des Reichskanzlers in dessen Amtswohnung entgegen .
Es wird vermuthet , daß bei dieser Unterredung , sowie bei einer

Konferenz , die der Reichskanzler mit Herrn von Marschall und

hierauf mit einigen der hier accreditirten Botschaftern hatte , die

Flottendemonstration den Hauptgegcnstand bildete .
Gutem Vernehmen nach werden sich die nach Chile com -

mandirten deutschen Osficiere am 15 . Juli d . I . von Valparaiso
nach Deutschland einschiffen . Am 15 . August läuft der zwei¬
jährige Contra et ab , in welchem ein halbes Jahr Ferien ein¬

geschlossen ist . Tie Offfciere treten in der deutschen Armee in
das alte Anciennitätsverhältniß wieder ein . Vier bis fünf von
dem Dutzend der commandirt gewesenen Offfciere bleiben noch
ferner drüben , verlieren aber damit den Anspruch auf Wiederein¬
stellung in ihre heimischen Verhältnisse . Der Umstand , daß diesen
Officieren dort derartige Anerbietungen gemacht worden sind ,
beweist zur Genüge die Grundlosigkeit der Gerüchte , daß in Chile
eine kritische Stimmung gegenüber den deutschen Officieren be¬
standen habe .

Berlin , 17 . Februar . Die Budgetkommisston des Abge¬
ordnetenhauses stimmte der Erhöhung der Gehälter für 2270
definitiv «« gestellte wissenschaftliche Lehrer höherer Lehranstalten
auf 2700 bis 5100 Mk . zu , ein weitergehender Antrag wurde
abgelehnt .

Hamburg , 17 . Febr . Margarinefabrikant Mohr erklärt
in einem Schreiben im die Wahlmänner , daß er , trotzdem 260
von 481 Wahlmännern sich für seine Wiederwahl unterschriftlich
erklärten , bei seinem Entschluß verharrt , ein Landtagsmandat
nicht wieder anzunehmen .

Breiten , 17 . Febr . Der Grvßherzog von Baden richtete
an den Vorstand des hiesigen Mclanchthonvereins anläßlich der

Feier des Melanchthonjubiläums eine Drahtung , worin er den
Wunsch aue -sprichr , „ d .-. ß die Gründung eines Gedächtnißhauses
dazu beitragen möchte , die geistige Arbeit in unserer evangelischen
Kirche auf der festen Grundlage eines unerschütterlichen Glaubens
immer mehr zu fördern und dadurch die Ziele unserer Reformatoren
zu erreichen . "

U H l Ä N L.
Venedig , 16 . Febr . Heute Vormittag um 11 Uhr fand

die feierliche Eröffnungssitzung der internationalen Pestkonferenz
im großen Saale des königlichen Palastes statt . Der Unter -

staatssekrctär im Ministerium des Aeußern , Graf Bonin , er -

öffnete die Sitzung , indem er den Vertretern der Mächte den

Gruß des Königs übermittelte , welcher seiner hohen Genug -

thuung darüber Ausdruck zu geben wünschte , daß die Vertreter
der Mächte sich in seinem Lande versammelt hätten , um hier die

Probleme zu studiren , welche das Wohl der Menschheit in so
hohem Grade interessirten . Graf Bonin dankte auch im Namen
der Regierung dafür , daß die Wahl der Mächte für die Sitzungen
der Gesundheitskonferenzen zum dritten Male auf Italien und

zum zweiten Male auf Venedig gefallen sei . Graf Bonin sprach
die Ansicht aus , daß die Arbeiten der Konferenz von einträch¬

tigem Geiste getragen würden und verlas sodann folgende De¬

pesche des Ministerpräsidenten Marquis Rudini : „ Die Sorgen
der Regierungsgeschäfte haben mich verhindert , die Grüße des

Königs und des Landes den diplomatischen und technischen Ver¬

tretern der in Venedig zum Schutze der Völker vereinigten

n Schwer gebüßt.
> Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Der Schlag , den der ergrimmte Edelmann gegen den kleinen ,

rothbärtigen Mann führte , wurde mit - der blitzschnell hinter dem
Rücken hervorschnellenden rechten Hand des Angegriffenen so ge¬
schickt durch einen Gegenschlag auf den rechten Oberarm des

Barons Parirt , daß derselbe , gleichsam wie durch einen elektrischen
Schlag gelähmt , niedersank .

Der eben noch wüthcnde Angreifer wurde leichenblaß, ' seine
Reitgerte war 10 Schritte weit weggeflogen und ein heftiger
Schmerz in dem Arm ließ ihn darüber nicht im Zweifel , daß

gegen denselben ein Hieb mit einem schweren , gefährlichen Gegen¬
stände geführt worden war . Wie die unheimliche Waffe aussah ,
deren sich der äußerst behende Mensch bedient hatte , das hätte
der Baron nicht genau zu sagen vermocht . Nur soviel hatte er

gesehen , daß sich in der Hand des Kolporteurs , als sie mit

Blitzesschnelle ihren Platz hinter dem Rücken verließ , ein schlanker ,
schwarzer , fußlanger , oben kugelartig auslaufender harter Gegen¬
stand befand , und daß die Waffe ebenso schnell wieder hinter
dem Rücken des Mannes verschwand , wie sie hervorgezogen
worden war .

Während der Baron noch sprachlos vvr Wuth und Er¬

staunen dastand , war dr ^ Kolpprteur aus der HauLthüre ge¬
schlüpft - deutlich hatte der Baron die Worte oäbei gehört :

„ Hüten Sie sich, wir sehen uns wieder , Baron Wolf ." Die

Lähmung seines Armes verschwand zwar bald wieder , doch ver¬

mochte der Baron seine Reitpeitsche nicht mit der rechten Hand
vom Booen aufzuheben und mußte dazu die Linke gebrauchen .

Staaten persönlich zu überbringen , wie ich es so gern gewünscht
hätte . Ich bitte Sie , Herr Präfldenr , der Versammlung gegen¬
über der Dolmetscher meiner ausgezeichneten Hochachtung zu sein
und derselben den mir vom Herzen kommenden Wunsch zu über¬
mitteln , daß ihre Arbeiten gesegnet seien, um die Nationen vor
der Gefahr einer schweren Epidemie zu bewahren . " Graf Bonin
theilte sodann einen Brief des Bürgermeisters von Venedig mit ,
worin dieser die Vertreter der fremden Mächte begrüßte . Der

österreichisch -ungarische Delegirte , Graf Lützow , dankte dem Grasen
Bonin im Namen der Versammlung für die liebenswürdigen
und herzlichen Worte , welche sie soeben vernommen hätte , und
bat ihn , dem König und der Königin die ehrerbietigsten Huldi¬
gungen der Konferenz zu übermitteln . Nachdem die Schrift¬
führer ernannt waren , wurde das von Oesterreich -Ungarn vor¬

geschlagene Arbeitsprogramm verlesen . Die Konferenz beschloß ,
die Diskussion über dieses Programm morgen zu eröffnen .

Lago , 16 . Februar . Die nach Benin entsandte Expedition
eroberte das erste Dorf auf dem Wege zur Stadt des Königs
nach scharfem Gefechte , wobei ein englischer Offizier fiel , zwei
Offiziere und vier Mann verwundet wurden .

Vrr Aufstand auf Kreta.
Kanea , 15 . Febr . Nach der Ausschiffung der Truppen

der Mächte wu - den die Griechen durch eine Note aufgefordert ,
sich zurückzuzichen und die Aufständischen , die Feindseligkeiten
einzuftellcn «nd die Entscheidung der Mächte abzuwarten . Gerücht¬
weise verlautet , daß in Sitia , wohin das italienische Kriegsschiff

„ Doria " gesandt worden ist, große Metzeleien stattgefunden haben .
Kanea , 16 - Febr . Gestern Abend wurde ein Gendarmerie¬

offizier nach Akrotiri gesandt , um den Aufständischen von der

Besetzung der Insel durch die Truppen der Mächte Mittheilung
zu machen , und sie aufzufordern , die Waffen niederzulegen , und
die Feindseligkeiten einzustellen . Der Offizier , angeblich ein General ,
mit dem er in Verhandlung trat , erklärte ihm : Ich bin mit vier

griechischen Bataillonen hierher gekommen , um das Land zu be¬

setzen. Ich muß den mir ertheilten Befehlen Nachkommen und
weitere Instruktionen abwarten .

Kanea , 16 . Febr . Trotz der Landung der Schutztruppen
dauern die Metzeleien an verschiedenen Theilen der Insel fort .
Die Griechen landeten neuerdings 4 Bataillone Infanterie und

mehrere Batterien . Die Admirale der Großmächte hielten einen

Kriegsrath ab über geeignete Maßeegeln behufs vollständiger
Absperrung der Insel .

Konstsntinopel , 16 . Febr . Die türkische Regierung
rüstet ganz energisch . Sie hat die Bildung von 2 Geschwadern
für Kreta beschlossen, welche aus 9 Schiffen und 20 Torpedo
booten bestehen sollen . Ihnen werden sich die Stationsschiffe im
Mittelmeer anschließen . Der Marineminister hat einen außer¬
ordentlichen Kredit von 500 000 Pfd . beansprucht . Das Transport¬
schiff „ Jnajet " hat in Sitia auf Kreta türkische Truppen gelandet .

Konstantinopel , 16 . Februar
" Die Truppen an der

griechisch - türkischen Grenze wurden durch fünf Bataillone verstärkt .
Der Divisionsgeneral Omer Neschad wurde zum Oberbefehls¬
haber der Truppen an der Grenze ernannt . Derselbe reist am

Freitag nach Classona ab .
Konstantinopel , 17 . Februar . Meldung des Wiener

k . k . Telegraphen - Korrespondenzbureaus . Die fremden Kriegs¬
schiffe haben Befehl , außer vor Kanea , Kandia , Retimo und Sitia

auch in Kisamo zu ankern und gegebenenfalls gleichwie in Kanea

dort Mannschaften zu landen . — Das Archiv der Kommission

zur Reorganisation der Gendarmerie ist verbrannt . — Die Heim¬
kehr der Miiitärartachös steht bevor . — Es finden täglich Bot¬

Als er gleich darauf dre Treppe Hinaufstieg — seltsamer
Weise hatte er nicht einmal den Versuch gemacht , dem kecken
Manne nachzueilen und seine Festnahme zu veranlassen — be¬

schäftigte ihn der Blick , mit dem der Kolporteur ihm jene Worte

zugerufen hatte . Es war nicht der Blick des Hasses oder der

ohnmächtigen Wuth des Schwächeren , der sich gegen einen An¬

griff eines Stärkeren hatte nothgedrungen vertheidigen müssen ,
nein , aus den kleinen , lebhaft blitzenden , dunklen Augen leuchtete
die geistige Kraft eines Mannes von ungewöhnlicher Begabung
und Energie .

War der Mensch wirklich nur ein einfacher Kolporteur ?

fragte sich etwas beunruhigt der Baron . „ Ah — bah ! Was

zerbreche ich mir den Kopf über den frechen Menschen, " murmelte
er gleich darauf vor sich hin . „ Der Kerl wird wahrscheinlich
früher Thierbändiger , Boxer oder so etwas ähnliches gewesen
sein, die Art versteht ja , einen Hieb zu pariren und hat auch das
Maulwerk auf dem rechten Fleck . Kommt der Kerl mir zum
zweiten Male in den Weg , so soll er nicht mit so heiler Haut
davonkommen . Nur gut , daß kein Mensch den Vorfall bemerkt

hat , ich wäre sonst schändlich blamirt . "

Oben auf dem Hausgang überlegte Baron Wolf , ob er zu¬
erst seinen Vetter oder die Nichte aufsuchen sollte . Er wollte

heute Klarheit darüber haben , ob Lilly einer Werbung seinerseits

Widerstand entgegensetzen würde . Zu jeder andern Zeit hätte
er noch mit einer direkten Frage an die Nichte so lange ge¬

zögert , bis sein Vetter mit ihr die Angelegenheit besprochen haben
würde , in dieser Stunde folterte ihn indes eine rasende Leiden¬

schaft und Eifersucht , und da er diese nur durch eine sofortige
Klarstellung seiner Wünsche seiner Nichte gegenüber glaubte
zügeln zu können , so klopfte er , da die Zofe Lillhs nirgends zu
sehen war , entschlossen an die Thür des Zimmers seiner Nichte .
Bevor er auf das leise „ Herein !" derselben eintrat , warf er

schafterkonferenzen statt . — Die gemeldete Mobilistrungsordre
umfaßt alle 64 Redifbataillone , ferner die beiden Grenzlinien -

divistonen Nr . 6 und 17 des dritten Korps , zusammen insge «

sammt 98 Bataillone mit rund 80060 Mann . Marschall Edhem
Pascha , welcher im vorigen Jahre bei Zeitun kommandirte , ist
zum Oberkommandanten , und Oberst Seyfullah , bisher Militär¬
attache in Athen , zum Chef des Generalstabes ernannt . Der

Divistonsgeneral Omer Neschad übernimmt das unmittelbare
Genzkommando in Elassona .

Athen , 16 . Febr . Die Landung des griechischen Expeditions¬
korps geschah in der Bai vom Kolymbari - die Kriegsschiffe „ Hydra "

und „ Miaulis " unterstützten die Landung des Expeditionskorps ,
das auf Kanea vorrückt . Dasselbe wurde bei der Landung von
2000 bewaffneten Kretern begeistert empfangen .

Athen , 16 . Febr . Admiral Stamatellos ist zum Be¬

fehlshaber der Seestreitkräfte ernannt worden . — Das Regiment
in Nauplia rückt heute Abend , das Regiment in Kalamata

morgen aus . Der Panzer „ Spetzai " ist in Piräus angekommen .

Athen , 16 . Febr . Zahlreiche griechische Studenten , sowie
fünfzehn junge Franzosen erschienen gestern auf der griechischen
Gesandtschaft , um sich für Kreta anwerben zu lassen .

Paris , 17 . Febr . Gegenüber den Meldungen auswärtiger
Blätter , daß die europäischen Kriegsschiffe weitere Mannschaften
gelandet hätten und daß zwei grieä ische Kriegsschiffe festgenommen
worden seien , wird hier erklärt , daß die letzten Drahtmeldungen
aus Kanea hiervon nichts erwähnen .

Brest , 17 . Februar . Der Kreuzer „ Eclatreur "
, der heute

nach Jndochina abgehen sollte , hat den Befehl erhalten , sich für
die Fahrt nach der Levante bereit zu Hallen . Starke Detache¬
ments Marinemannschaft sind nach Toulon für das Mittelmeer¬

geschwader abgeschickt worden .
Die „ Nat . - Zeitung " erfährt , daß die Verhandlungen der

Großmächte über die gegen Griechenland zu ergreifenden Maß¬

nahmen fortdauern . Es wird eine Blockade zur Verhinderung
des Eingreifens weiterer griechischer Streitkräfte beabsichtigt . Ob
eine Blockade auch für den Piräus oder die Westhäfen in Aus¬

sicht genommen , ist aus den Mittheilungen nicht ersichtlich .

Marine .
ß Wilhelmshaven , 18 . Februar . Durch Vers , des Ob .-Kom . ist

der Mar .-Ass.-Arzt 2 . Kl . Dr . Sckanzeubach mit dem 1 . April auf die
Dauer eines Jahres zum Neuen Allgemeinen Krankenhause tn Hamburg -

Eppenburg kommandier . — Der U .-Arzt Dr . Stoeve übernimmt den Revier¬

dienst bei der l . Abth . II . Matr .-Mv . an Stelle seines bisherigen Dienstes .
— Lt . z . S . Pindter ist vom Urlaub zurückgekehrt . Korv .-Kpt Franz hat
den ihm bewilligten Urlaub nach Frankfurt a . M . angetreten . Ass .-Arzt
2 . Kl . der Mar .-Res . ist nach Verabschiedung aus dem aktiven Dienste nach

Gießen abgereist .
— Berlin , 17 . Febr . Die auf Anweisung des Präsidenten

des Reichstags Frhrn . v . Buol vervielfältigten Abschriften der

vom Kaiser aufgestellten , der Reichstags -Bibliothek überwiesenen
Darstellungen über Kriegsmarinen sind den einzelnen Reichstags -

Mitgliedern zugestellt worden .
— Berlin , 17 . Febr. Der Marineetat wird die Budget¬

kommisston des Reichstags in der nächsten Woche beschäftigen .
— Berlin , 17 . Febr . S . M . S . „Kaiser " ist am 10. Febr.

von Hongkong nach Amoy und S . M . S . „ Arkona " am 17 . Febr .
von Hongkong nach Foochow in See gegangen . S . M . S . „ Cormoran "

beabsichtigt , am 18 . Februar nach Siratow in See zu gehen .

— Breslan , 17 . Febr . Prinz Heinrich ist heute Mittag
gegen 2 Uhr hier ekngetroffen . Am Bahnhofe waren der Erb¬

prinz und die Erbprinzesstn von Meiningen zum Empfange er¬

schienen .

nach einen Blick in den hohen Spiegel neben der Thür . Der¬

selbe sagte ihm , daß er ' s in der äußeren Erscheinung mit dem

blaffen Assessor jeden Augenblick aufnehmen durfte - seine hohe

Gestalt , die straffe Haltung und das sonnengebräunte , kräftige ,
männliche Antlitz mit den kohlschwarzen Augen und Bart mußten

jeder Dame imponiren .
Der Varon fand Lilly am Schreibtische über dem Wirth -

schaftsbuche , in das sie Eintragungen machte . Sie erhob sich
bei dem Eintritt des Onkels und erwiderte seinen freundlichen

Morgengruß mit kalter Höflichkeit , offenbar schien sie über seinen

Besuch wenig erfreut zu sein, ' ihre Mienen drückten das wenigstens

deutlich aus .
„Ich bringe dir eine Neuigkeit , Lilly, " begann Wolf .

„ Unser Gast , der Mexikaner , reist übermorgen ab . Er muß in

Geschäftsangelegenheiten nach Hamburg , man will dort seinen

Plan der Elbbrücke besichtigen . Deines Vaters wegen bedaure

ich BorkS Abreise sehr , denn der Vielgereifte verstand es ja vor¬

trefflich , ihn zu unterhalten . "

„ Papas wegen könnte auch ich die Abreise des Herrn
Bork bedauern , wenn ich nicht stets die Empfindung gehabt
hätte , daß er alles stark übertrieb . Ich wußte nie , für wen ich
den Mann halten sollte, " entgegnete Lilly , und der Baron
merkte , daß ihr die Abreise des seltsamen Mannes unlieb

war .
„ Bork übertrieb allerdings von jeher, " warf der Baron

leicht hin . „ Doch da er sich deinetwegen in den letzten Tagen
viel Mühe gegeben hat - - er ließ sich, um dir eine angenehme

Ueberraschung zu bereiten , in der Mittagszeit von der Sonnen¬

hitze beinahe braten , weil er die andere Zeit seiner Zeichnung
widmen mußte — so bitte ich dich, ihm beim Abschiede wenigstens
ein freundliches Gesicht zu zeigen . . . er hat es wirklich um

dich verdient ." (Forts , folgt .)



Lokales .

Wilhelmshaven , 18 . Febr . Die zu dockenden Schiffe
haben nunmehr alle die Docks auf der Kaiserlichen Werft ver¬
lassen und am Kai festgemacht . — Es liegen auf der Bauwerft
S . M . Schiffe „ Brandenburg "

/ „ Weißenburg " , „ Wörth "
, „ Kur¬

fürst Friedrich Wilhelm "
, „ Siegfried "

, „ Frithjof "
, „ Jagd " und

„ Carola "
, und S . M . S . „ Mars " im alten Hafen an der

Kohlenbrücke . S . M . Tender „ Hay " liegt an der alten Mole
und hält dopt Schießübungen ab .

Wilhelmshaven , 18 . Febr . Die Schultorpedoboote 8 2,
6 und 23 sind gestern Nachmittag hierher zurückgekehrt und
heute Morgen wieder in See gegangen .

Wilhelmshaven , 18 . Febr . Am Dienstag den 25 . d . M .
findet ein Stabsoffizieressen statt .

Wilhelmshaven , 18 . Febr . Die Wafferverlegenheit dauert
auch heute noch an . Seit gestern Abend giebt es in den Leitungen
kein Wasser mehr und die Hausfrauen müssen wohl oder übel
behufs Zubereitung der Speisen auf das nicht gerade sehr saubere
Cisternenwasser zurückgreifen . Viele thauen sich auch Eis oder
Schnee auf , um das nöthige Wasser zu erhalten . Da steigt
denn wohl bei Manchem der berechtigte Wunsch auf , daß die
zweite Leitung nach Feldhausen recht bald dem Betriebe über¬
geben werden möchte . Oie Ursache des unbequemen Wasser¬
mangels ist , wie verlautet , ein Rohrbruch unweit Heidmühle . —
So weit der Vorrath reicht , wird übrigens Wasser an die der
fiskalischen Leitung Angeschlossenen im Reserne -Wasserthurm
der Werft (zwischen Post und Thor 1 ) abgegeben .

Wilhelmshaven , 18 . Febr. Der Besuch des Lutherfest¬
spiels durch Auswärtige in der gestrigen Nachmittags -Aufführung
übertras die kühnsten Erwartungen . Schon der Mittagszug
hatte eine ganz ungewöhnliche Länge und bald durchflutheten
Fremde der ganzen Umgegend die Straßen unserer Stadt .
Extrazüge und Extradampfer vermehrten die Zahl der Fremden
in ungewöhnlicher Weise . Schon um 3 Uhr begann der Sturm
auf den Saal , in welchem bald jeder , Dank der umsichtigen
Leitung , einen Sitz erhielt . Leicht mag die Arbeit nicht gewesen
sein , gegen 2000 Personen im Saale befriedigend unterzubringen ,
doch vollzog sich alles in Ruhe und Ordnung , sodaß mit einer
Verspätung von nur 15 Minuten die Aufführung beginnen
konnte . Die gespannte Aufmerksamkeit der ungeheuren Zuschauer¬
menge erweckte den Eifer der Darsteller in besonderem Maße ,
sie führten ihre Rollen geradezu meisterhaft durch, - der Eindruck
war überwäliigend - das brausende „ Ein feste Burg " aus tausenden
Kehlen gab der Begeisterung einen ergreifenden Ausdruck . Wie
sehr jeder Besucher hingerissen war , bewiesen die Worte des
Lobes und der Anerkennung , welche wiederholt laut wurden und
dem Vorstande des Pädag . Vereins von den verschiedenen Seiten
noch besonders überbracht wurden . Heute Abend um 8 Uhr soll
die Schluß -Aufführung sein - es ist wohl kaum nothwendig , noch
darauf aufmerksam zu machen . Sollte noch jemand verhindert
gewesen sein, die selten schöne und gelungene Aufführung zu be¬
suchen , so wird er sich heute beeilen müssen , da eine weitere
Aufführung wegen anderweitiger Besetzung des Saales nicht an¬
gängig ist .

Wilhelmshaven , 18 . Februar . Eine Glanznummer des
heutigen Operetten -Repertoires darf ohne Zweifel der „ Ober¬
steiger " von Zeller genannt werden , den wir am Dienstag , un¬
seres Wissens zum ersten Mal in Wilhelmshaven , zu sehen und
zu hören bekamen . Letzteres allerdings gilt nur in beschränktem
Umfange , denn die hübschen , theilwesie sogar reizenden Melodien
sind langst so volksthümlich geworden , daß unsere heimischen
Musikkorps uns schon vor Jahren die Bekanntschaft mit ihnen
vermittelt haben . Immerhin hatte aber die Operette den Reizder Neuheit für sich und erzielte trotz der überfüllten Lutherfest¬
spiele ein sehr gut besetztes Haus , welches die Neuheit mit über¬
aus lebhaftem Dank entgegen nahm . Gespielt wurde vortrefflich ,gesungen recht wacker . Daß der Beifall nach dem bekannten
„ Sei mir nicht bös , es kann ja nicht sein " in einen wahrenSturm ausartete , ließ sich erwarten , aber auch der Chor der
Spitzenklöpplerinnen „Spitzen kaufen , bitte sehr " sowie das
reizende „ Mag mein Schatz wie immer sein " begegneten sehr
freundlicher Ausnahme . Die Titelparthie war bei Herrn Bieden -
weg bestens aufgehoben . Sehr gut sang auch Fräulein Judae
ihre Parthie (Spitzenklöpplerin Nellh ) . Herr Direktor TreSper
spielte den Roderich vorzüglich , wahrend Fräulein Käthe Schulz
sich mit der Comteffe Fichtenau in Spiel und Gesang gut ab -
sand . Auch die übrigen Parthien würden flott durchgesührt . —
Am Donnerstag gelangt die schöne Millöcker '

sche Operette
„ Gasparone " zur Aufführung . Auch diese hier nur sehr selten
gegebene Operette birgt einen Reichthum Prächtiger Melodien
in sich .

— o Wilhelmshaven , 18 . Febr. Für das dem Bäcker¬
meister Hinrichs an der Neuen Straße gelegene Immobil wurde
im gestrigen Verkaufstermin ein Gebot nicht abgegeben .

Ans der Umgegend und der Provinz .
m . Sande , 17 . Febr . Wie wir von betheiligter Seite er¬

fahren , geht man damit um , am hiesigen Orte einen neuen
Krieger - und Kampfgenossenverein zu gründen . Da durch zahl¬
reiche Unterschriften das Zustandekommen unbedingt gesichert ist,
so wäre es wünschenswerth , daß sich Alle am Orte befindlichen ,
ehemaligen Soldaten zu der am Sonntag Abend ? l/ , Uhr in
Rohlfs Gasthof stattfindenden Versammlung einfinden möchten .

Varel , 16 . Febr . Der hiesige Singverein wird voraus¬
sichtlich am nächsten Sonntag (21 . d . Mts .) sein zweites dies¬
jähriges Konzert veranstalten . Zur Aufführung gelangt diesmal
ein Werk Robert Schumanns „ Der Rose Pilgerfahrt " .

Oldenburg , 17 . Febr. Das Haus überwies zunächst die
Petition der Gemeinde Visbeck , in welcher um Bewilligung eines
Staatszuschusses zu Amtsverbandschausseen gebeten wurde , der
Regierung zur Prüfung und erledigte dann einige kleinere Rech¬
nungssachen u . s . w - Es wurde alsdann die Eisenbahnvorlage
berathen , nach welcher die Regierung rund 2 >/z Mill . Mk . für
Ergänzungen , Erweiterungen und Verbesserungen von Bahnan¬
lagen fordert . Der Ausschuß hat jedoch einige Abstriche vorge¬
nommen . Für Geleiserweiterungen auf dem Bahnhof Oldenburg ,
wurden 155 000 Mk . bewilligt . Die von der Regierung bean -
tragtee Anlegung eines Tunnels auf Bahnhof Oldenburg , wofür
110000 Mark gefordert waren , wurde jedoch abgelehnt ,
weil man eine weitere Behandlung dieser Angelegenheit an maß¬
gebender Stelle noch für nöthig hält , da die Meinung vorherrscht ,
daß die Ausführung der Anlage in der Art , wie sie die Regierung
vorgeschlagen hat , nicht zweckmäßig ist . — Abg . Schultze machte
bei dieser Gelegenheit auf die Gefahr aufmerksam , die für das
Publikum mit der Benutzung der Station Ziegelhofstraße ver¬
bunden sei - er bitte die Regierung , die Aufhebung dieser Station
in Erwägung zu ziehen . — Reg .-Rath Becker erwiderte , daß
schon sehr eingehende Erwägungen darüber stattgesunden hätten ,
wie den Uebelständen auf der Station Ziegelhofstraße , die ja
zweifellos vorhanden seien , wirksam abgeholfen werden könne .
Die Aufhebung der Station wurde von den übrigen Rednern
nicht gewünscht . Für die Anlage einer elektrischen Beleuchtung
für den Bahnhof Oldenburg hat die Regierung 43 700 Mk . ge¬
fordert . Hierüber wurde bereits früher Näheres berichtet . Die
Summe wurde bewilligt . Für die Herstellung einer Lokomotiv -
schuppenanlage auf Bahnhof Oldenburg , welche in der Herstellung
eines ringstücksörmigen Schuppens von 20 Ständen und eines
rechteckigen Schuppens von 30 Ständen nebst den dazu gehörigen
Nebenanlagen besteht , fordert die Regierung 334422 Mk . Die
Summe wurde bewilligt . Ebenso wurden bewilligt die beantragten
34200 Mk . für Herstellung von Signal - und Sicherungsanlagen .
Für Erweiterungsbauten auf Bahnhof Delmenhorst hat die
Regierung 130 0Ö0 Mark gefordert . Die Summe wurde ohne
erhebliche Debatte bewilligt , weil der Landtag anerkennt , daß
die geplanten Erweiterungsbauten in Anbetracht des auf Bahn¬
hof Delmenhorst herrschenden bedeutenden Verkehrs um so mehr
erforderlich sind , als nach demnächstiger Inbetriebsetzung der
Bahn Wildeshauscn -Delmenhorst eine fernere Verkehrsvermchrung
daselbst zu erwarten sein dürfte . Für Erdablagerungen auf der
Strecke Delmenhorst -Huchtingen wurden 8250 Mark bewilligt .

Vermischtes .
— Eine Werthsendung von 40000 Mark ist, wie schon

mehrfach gemeldet , aus räthselhasts Weise verschwunden . Der
Oberpostdirektor in Konstanz erläßt hierüber jetzt folgende Be¬
kanntmachung : „ Am Mittwoch , den 3 . Februar , gegen 7 UhrAbends , ist bei Ankunft des Zuges von Ulm auf dem Bahnhofe
Sigmaringen ein mit Eisen beschlagenes , braunes Holzkistchenvon etwa 21 Zentimeter Länge , 18 Zentimeter Breite , 9 Zenti¬meter Höhe , Gewicht 1 >

z Kilogramm , mit Ausgabezettcl 95 ,aus Obermarchthal , Aufschrift Thui 'n « und Taxis '
sche General -

kaffe in Regensburg und mit 40000 Mark Werthangabe , aufdem Trittbrett des Bahnpostwagens stehen geblieben . Das Käst¬
chen ist wahrscheinlich während der Weiterfahrt in der Richtung
nach Tuttlingen vor Erreichung der Station Thiergarten herab¬
gefallen , hat aber bisher nicht ausgesundm werden können . Es
besteht die Möglichkeit , daß dasselbe in das bis an den Bahn¬damm reichende Hochwasser geratben ist und erst beim Zuruck -
treten des Wassers wieder zum Vorschein kommen wird . Aufdie Wiedererlangung der Geldsumme wird eine Belohnung von500 Mark ausgesetzt . --- Die -- Hohettz . Volksztg . " schreibt noch
zu der Sache : Wenn man anfangs allgemein annahm , daß das
Werthstück während der Weiterfahrt vom Trittbrett des Wagens
herabgefallen und verloren gegangen sein könnte , gewinnt nun¬
mehr die Ansicht die Oberhand , daß das Kistchen schon vor der
Abfahrt des Zuges entwendet worden sei . Nach der Aussagevon Augenzeugen herrschte nämlich um diese Zeit schon ziemliche
Dunkelheit , auch wurde von der Lokomotive gerade Dampf ab¬
gelassen , der die Beamten umhüllte . Es wurde wiederholt vonder Postverwaltung die Probe gemacht , ein gleich großes und

gleich schweres Kistchen auf die gleiche Weise vom Zuge weiter¬
führen zu lassen . Jedesmal wurde der Gegenstand vom Zuge
schon vor dem Verlassen des Bahnhofes oder wenigstens vor der
Eisenbahnbrücke am Mühlberg abgeworfen . In dem Kistchen
befanden sich 7 Reichsbanknoten zu je 1000 Mark , 159 Reichz -
banknoten zu je 100 Mark , 120 württembergische , 21 bayerische,23 badische und 7 süddeutsche Banknoten zu je 100 Mark . (Die
auf Wiedererlangung der Geldsendung ausgesetzte Belohnung ist
inzwischen auf 1000 Mark erhöht worden )

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh . Tagebl.
LL . Berlin , 18 . Febr . Von zuverlässiger Seite wird

der „ Nationalzeitung " gemeldet , daß hier von Verhandlungen
wegen einer Autonomie von Kreta nichts bekannt ist . Deutsch¬
land würde sich nicht darauf Anlassen , bevor nicht die völker¬
rechtlichen Schritte gegenüber Griechenlands beseitigt sind .

L . L . Berlin , 18 . Sebr . Gegenüber einer Meldung ,
daß der Commandant des deutschen Kreuzers „ Kaiserin Augusta "
aus der Fahrt nach Kreta in Athen noch weitere Instructionen
des dortigen deutschen Gesandten entgegennehmen werde , wird
mitgetheilt , daß die „ Kaiserin Augusta " sich direct nach Kreta
begiebt .

L . L . Paris , 18 . Febr . Gestern Abend hat eine Kund -
gebung von 200 Studenten zu Gunsten der Unabhängigkeit
Kretas stattgefunden . Die Manifestanten wurden auseinander
getrieben .

Lö . London , 18 . Februar . Die „ Daily News " melden
aus Kanea , die Zahl der beim griechischen Lager befindlichen
Ausständischen

'
beträgt ungefähr 6000 und mehrt sich von Tag

zu Tag . .
'

LL . Athen , 18 . Febr . Der Minister des Aeußeren ver¬
ständigte die Vertreter der Großmächte , daß Griechenland von
seinem Kreta betreffenden Beschlüsse nicht abgehen könne und weder
die Flotte noch die Truppen zurückrufcn werde . Es sei nur der
Befehl ertheilt , neue Truppensendungen nach Kreta zu beschleunigen
und die Vereinigung der Insel mit Griechenland aufrecht zu
erhalten .. . „. .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Milhelmsyanen
vom 1 . bis 12 . Februar 1897 .

Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter Böh ' inq , Kaufmann Meinen ,
Depot -Vizefeldwebel Hoffmeister , Schmied Befiel , Toro .-Oberbootsmanns -
maaten Laucke , Bäckermeister Högl , Feldwebel Eberhardt , Arbeiter Dekena ,
Jnt .- Sekrctär Hillgenbera - eine Tochter : demFeuerwehrm . Bootjer , Re¬
staurateur Weigelt , Schiffszimmerm . Dirks , Tischler Freese , Feuermeister
Scheum , Schlcusenarb . Nowitzki, Werst - Sekretariats -Assistenten Schwedt ,
Arbeiter Richter , Magazin -Gehulfen Scheyder , Händler Schmidt , Postsekretär
Wrebe , Arbeiter « anäaatd , Arbeiter Schvormann , Techniker Scheider , Torp .-
Masch . Dyck, JntsSekretär , Hillgenberg , Post -Assistenten Kleihauer . Außer¬
dem würden 2 uneheliche Geburten (Knaben ) angemeldet .

Aufgeboten : Arbeiter Milchte und D . W . Ehr . Schroeder , beide
zu Kiel , Arbeiter Rose und I . L . Bode , beide zu Hannover , Maschinenbauer
Müller zu Heppens und M . B . Teichert hier , Mäschincnb . ..Preuß hier und
Anna Penning zu Jever , Maschinenwärter Fricke uuL E . I - H . Steuding ,
beide zu Hannover , Schiffszimmerm . Voß und A . M . K . Möller , beide Per ,
Maurer Röhr zu Cosel und Wittwe Rudolph , K . M . M . geb . Klose zü
Gr . Dobrilfch , Torp .-Masch . Heppner hier und P . K . K . Bretischneider zu
Pillau , Ali -Maat Lang und L . CH . D . L Bantdmaim , beide hier , Maurer
Wensing und M . K . Wameling , beide zu Bocholt , Matr . Krimer hier und
Wittwe Windgaße , E . P . geb . Schoelliug , beide zu Knapp , Oberheizer
Dteckenhoff hier Und A . W . Balte zu Linden , Metzger Fillhard und K .
Hang beide zu Siraßburg , Bootsmann lliewitz und K . I . A . Biedermann ,
beide zu Kiel , Matr . Zielte hier und I . H . I . Rollig zü Wellingdorf, , Maurer
Stenzel hier und H . G . Grenßemann zu Bant , Fischer Raß und F . A . E ,
Raß , beide zu Norderney , Schumacher Matz zu Kämmern und E . Derdinger
zu Machern , Steuermann Voigt zu Brunsbüttel und Wittwe A . B . Knebel
geb . Spindler zu Glauchau , Sattler Krumbügel und A . Luvgens , beide
zu Heppens , Ob .-Bootsmannsm . Nebelung hier und A . M . S . Behrends
zu Bant , Arbeiter Ahlefelder zu Neuende und Z . M . I , Ilsen hier , Art .-
Maat Fernau hier und F . K . Pehker zu Altgödens , Zimmermann Schwein -
fuhrt hier und G . M . Eden zu Zetel .

Eheschließungen : Kupferschmied Reschke und M . A . Grahlmann
beide hier ; Schlaffer Psaff zu Bant und E . W . M . Lader hier , Werftarb .
Frehrs hier und F . H . G . Brinlmiinn zu Oldenburg , Heizer Schindler Und
E . H . Wolf , beide hier , Tischler Mohrmann zu Oldenburg und I . E . Harms
hier , Steinmetz Feuerpeil und R . Friese , beide hieb, Ob -Bostsmannsmaat
Lehmann und I . F . M . Böttcher , beide hier .

Gestorben : Ehefrau des Schmieds Menz , D . F . geb . Kuhfuß , 46
. alt , Arb . Schöl , 29 I . alt , Sohn des Matr . Peters , 3 M - alt , Arb .
uhlmann , 27 I . alt , Sohn des Torp .-Ob .-Bootsmarmsm . Laucke 2 T .

alt , Torp .- Matr . Wachtler , 22 I . alt , Matr . Warstatt . 21 I . alt , Tochter
des Ob .-Bootsmannsm . Krüger , 4 M . alt , Tochter des Matr . Busch , 9 M .
alt , Wittwe H . Rehan geb . Großkopf 73 I . alt .z

Meteorologische Beobachtrmget«
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Die Unterzeichnete Abtheilung stell ,
am 1 . April d . Js . Dreijährig -Frc -
willige als Matrosen « . Heizer ein .

1 . Als Matrosen werden nur See¬
leute von Beruf , See - und
Küstenfischer angenommen .

2 . Als Heizer werden eingestellt :
Heizer und Feuerleute von See -
und Flußdampsern , Lokomotiven ,
größeren Betriebsmaschinen , sowie
Schlosser , Kesselschmiede, Kupfer¬
schmiede und Schmiede .

Die Eim «steSevde« müsse«
vöLig gssrmd . frei vsu körper¬liche» Gebreche« und befsuderskräftig sei«.

Matrose « müsse« voSes Far -b- umrt-rfcherdrmgs - Vermögen
besitze«.

Die Beförderungsverhältmsse sind
günstige , so daß bei guter Führungund entsprechenden Kenntnissen das
Auftücken zum Unteroffizier schnell er -
folgt .

Freiwillige müssen im Besitz des
vorgeschrieberwn Meldescheins zum frei¬
willigen Dienst sein . Soweit sie sichunter Beibringung desselben , sowieihrer Schul - und Arbeitszeugnisse ,Seefahrlspapiere w . nicht persönlich
hier melden können , ist - ein selbst¬
geschriebener Lebenslauf mit den
übrigen Papieren baldmöglichst hierher
einzureichen .

Wilhelmshaven , den 6 . Febr . 1897 .
KMcl . KommMllo

cker !!. TvWtlö -AUkmlMg .

BekaMiMkiMlg.
Das diesjährige M » ster « « gS -

ftkschüft für das Jadegebiet wird am8 . ««d N. März d . I . von
Morgens 9 Uhr an im „ Berliner
Hof "

, MaNteuffelstraße , zu Wilhelms¬
haven abgehalten werden .

Es gelangen zur Vorstellung vor
der Ersatzkommission
1 «m Gon«abeud, de« 6 . Mürzdie 1875 und früher geborenen

Militärpflichtigen , sowie diejenigen
aus dem Geburtsjahre 1877 , deren
Namen Mit den Anfangsbuchstaben4 - bis V . geschrieben werden ,2 am Moutag , de« 8 . Märzdre 1876 geborenen Militär -
Pflichtigen und diejenigen aus dem
Geburtsjahre 1877 , deren Namen
mit den Anfangsbuchstaben 6 . bi«
L geschrieben werden und«»« Dienstag , de« S. Märzdre Militärpflichtigen - aus dem Ge¬
burtsjahre 1877 , deren Namenmit den Anfangsbuchstaben ist. bis -
^ geschrieben werden .

März

schäften der Reserve , Landwel
Reserve bezw . Marine -Resm
wehr und Manne -Ersatz - Re
wie der ausgebildetcn L,
Pflichtigen zweiten Aufgebot :im Falle einer Einberufung b
machung auf Grund dringend

lichcr oder gewerblicher Verhältnisse
Anspruch auf Zurückstellung erheben ,
statt .

Alle zur Stellung verpflichteten
Militärpflichtigen werden aüfgefordert ,
sich an dem betr . Tage eme TitMde
Vor Begi «« der Musterung — also
um 8 Uhr Morgens — im Musterungs -
lvkale einzufinden .

Dre schifffahrttreibenden Militär¬
pflichtigem Schiffshandivbrker - Ma¬
schinisten und Heizer haben ihre Schiffs¬
papiere und Zeugnisse über gewerbliche
Befähigung , die Volksschullehter rritd
Kandidaten des Volksschulgmts ihre
Prüsungszeugnisse mitzubringen und
im Termin vorzulegen .

Gegen Ausblerbmde oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht werden .

Gleichfalls wird
'
gegen diejenigen

Militärpflichtigen , welche im trunkenen
Zustande oder Nicht rein gewaschen und
nicht sauber gekleidet vor der Ersatz -
Kommission erscheinen , eine Strafe von
3 — 30 Mark eventl . entsprechende Hafterkannt werden .

Die Gesuche um Zurückstellung oder
Befreiung vom Militärdienst sind so -
fort bei dem Herrn Hülfsbeamten des
Königlichen Landrathes in Wittmund
zu Wilhelmshaven , diejenigen um
Zurückstellung im Falle einer Ein¬
berufung bei Mobilmachung gleichfalls
sofort beim Magistrat zu Wilhelmshaven
einzureichen .

Die Reklamationen wegen Zurück¬
stellung oder Befreiung vom Militär¬

dienste werden am 9 . März nach Vor¬
stellung der Militärpflichtigen verhandelt
wLtdell .

Die reklamirten Militärpflichtigen
üyd die in Frage kommenden Ange¬
hörigen derselben haben sich danff im
Musterungslokale einzufinden .

Wittmund , den 16 . Febr . 1897 .
Der Landrath.

Alsen .

«Holzverkrmf.
Am Mittwoch , d «m 84 . Kebr .

18 « V» sollen in der KönWchen Ober¬
förstern Fnemollr ^ - Forstort Hopels ,
jeine große Parthie

.Aadel '
ljoh-

Außhokz - Stämme
und

Wchelholzliangen
öffentlich gegen Meistgebot verkauft
werden . Das Holz wird auf Wunsch
vorher vom Förster vorgezeigt .

Versammlung der Käufer Mittags
12 >/z Uhr in der Gastwirthschaft von
Wirtwe Oltmanns zu Friedeburg .
Der Königs Oberförster .

Ich suche anzuleihe»
gegen nur gute hypothekarische Sicher¬
heit 88 « SV M , S — 1 « « « « M . ,so «»« « 10- 8000« M.,
1« — 18 « « « M . sobald als mög¬
lich, IS « « « M . , 15 « « « M .
und SX1l O « G M . zum 1 . Mai
d . I . u . Sk « « « M . zum 1 - April .

Bant am Markt .

Zu vmmethen
zum 1 . März eine 8räum . Aaruilieu -
Wohp « « « an ein junges Ehepaar .

G . Seidel , Neuestr . 3 .

Hausverkauf .
Ern Wshtchaus an der Grenz --

stratze , in welchem sich 6 . leicht der -
miethbare Wohnungen befindet uÄ
bei welchem ein größerer Hofplatz uM
ein kleiner Garten belegen sind , ist
unter meiner Nachweisunsi zu verkwrfen -
Miethertrag über 8 Proc . des Kauf¬
preises . Anzahlung 4000 M . Rest
kann zu 4 !/z °/o stehm bleiben .

8 . Ledvilirrs ». Nackt .

Berichtig««- .
Das von mir in Nu . 25 und Nr .

26 dieses Blattes zum Verkauf aus¬
gebotene Haus an der Grenzstraße ip
Rrubremen führt « icht die Nr . 23 ,
sondern Rv » SV .

Mlmckaiar LvdViMrS ,
Bant ym Markt .
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Kommen !
Ssnrienitliel eslfloze» I
Gegen gute Belohnung abzugeben

Mittelstraße 13,
Aichamt.

ki» erfahrenes Mihen
sucht auf sofort eine Stelle als Haus¬
hälterin für einen kleinen Haushalt .

Offerten unter Ll 18 an die Expe¬
dition dieses Blattes .

Wer ertheilt Unterricht im

RuiiSschriftschreiScn?
Offerten unter Ist K . 1 an die

Exped . dieses Blattes .

Gesucht
sofort ein möbl . Zimmer (ungenirt ),
Stadttheil Elsaß bevorzugt . Off . unter
V . 8 . « . an die Expcd . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . Mürz ein zuverlässiges kleines
Mädchen .

2L . HeuninA .

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling .

L Ss » 800 « , SchneiderNcister ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 81 .

Eine junge trächtige

Ziege
billig zu verkaumit Stall billig zu verkaufen . Stall

3 ui lang , 2>/ , m breit .
Mühlenweg Nr . 8.

3uliu8 ZtroU
IMKtr» R. I

Am 19., 20., 21 . und 22 . Februar werden wir ^
^ ie noch übrig gebliebenen

ZlüsekMetter
zu ganz enorm billigen Preisen !
abgeben, und ist jeder Dame Gelegenheit geboten , ein
billiges Tuch zu erstehen. Ferner werden sämmtliche f

I Kinder- und Damen-

8k L ' SILLllLGSSI »
I sowie Kinder-Tricotts, um für Sommerwaaren Platz I
zu bekommen, zu außergewöhnlich billigen Preisen
abgegeben .

Julius Ztroll L 60.
SS .

I,
direkt vom Schiff empfiehlt zu billigen Preisen

«1 ° Grenzfiraße W .

Aufruf
an sclmmtliche ortsanwesenden 77er ! !

Zur Feier -es 20jährigen Meust-FMlSnrnS
wird eine

sämmtlicher Betheiligten z« einer Berathung auf
Zurnieili) der H. Feimr, Nenis H

'
I- llhr,

im oberen Saale -es „Barbarossa " beim Kamera-en
Weigell einberufen .

ItlS 8IX KSM80N8
kommon!

e-rssulvLt :
auf gleich oder 1 . März ein schulfreies
Mädchen für den ganzen Tag zur
Wartung eines Kindes .

Gökerstr . 3 (Werstthor I), u . r .

Gesucht
für ein erkranktes Mädchen ein
anderes Mr leichte häusliche Arbeiten .

Börsenstr . 21 , 2 Tr . r .

Vorläufige Anzeige .
Eröffne in meinem 2. Laden (links) znm

1. März er. ein wohlaffMirtes

MM - und Mmsihillen-
GejW '- -

verbunden mit E

L . I'
. ZMwLim, MMlUliker,

17, Bismarckftr . 17, am neuert Marktplatz .

Gesucht
eine Ara « oder Mädchen zum
Reinmachen zum 1 . März .

Roonstraße 79, 1 Tr .

Suche
auf sofort einen kleinen HanSknecht .

A. Pesel , Wilhelmshalle .

Gesucht
zum 1 . oder 15 . März eine Hans ,
hälterkn in einem kleinen bürger¬
lichen Haushalt . Off . unter L. . 100
in der Expcd . d . Bl . erbeten.

bi« ich
zu spreche ».

Für Zahnlei - en - e
a« Wochentage« Nachmittags von 1 bis V Uhr,a« Sonntagen Vormittags vo» S bis LS Uhr,

Fit- SLs-uvksnKsi 'g , Marktstraße 30.

( ilut « 8 I ^OAt8
Rsonstr . 89, Eingang Schloßstraße p.

Gutes LsglS
Grenzstraße 48 , u . r .

Zu vermiethen
zum 1 - Mai d . I . eine schöne 4räum .
AnMilieirtNshUNNg ( 1 . Etage ) mit
allem Zubehör .
Carl Zeeck , N . Wilhelmsh . Str . 50 .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Zimmer
nebst Schlafzimmer . Daselbst ein fast
neuer Kinderwagen zu verkaufen.

Mühlenstraße 25° , 1 . Et .
(Gem . Heppens) .

Die z. Zt . im Commissionsgarten
von Herrn Mar . -Zahlmstr . Schömich
benutzte

Gtagenwoymmg
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten , auf Wunsch auch Garten¬
grund , habe zum 1 . Mat » . o. ander¬
weitig zu vermiethen . Miethpreis
500 Mark . ,

H . Begemaun , Königstr . 57 .

Zu vermiethen
Mehrere 4räumige WohNNUge » zum
1 . April oder Mai . Näheres

A . C . AhrenelS ,
Neue Wilhelmshavenerstra ße 24 .

Der neben der Wilhelmshalle belegene

Laden
an der Roonstraße ist umständehalber
sofort zu vermiethen .

John « « Peper .

Lu vermietüisu
zum 1 . Mai zwei 5räumige Etagen -
Wohnungen zum Preise von 500
und 460 Mk . Bismarckftr . 20 , p.

M miiiliM Umer
zum 1 . März zu vermiethen .

Börsenstraße 21 , p .

Zu vermiethen
eine 4 ränmige WohNNttg mit Zube¬
hör zum 1 . Mai . ^

H . Ammerman « ,
Markt - und Wallstraßcn - Ecke.

Ginge Fuder Heu
hat abzugeben

T . Harms , Coldewth .

Ein jmgrr Hund
( Dogge ) zu kaufen gesucht .

Von wem ? sagt die Exped . d . Bl .

ZNims HMiMchen
für sofort gesucht .

Casö Kaiscrhof.

Eine wenig gebrauchte

Kinder-Badewanne
ist zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl .

Gesucht
zum 1 . März ein Mädchen von 16
bis 18 Jahren zu Häusl . Arbeiten .
Frau lL » por , Margarethenstr . 3.

DeMir-Mmt.
*1 " !— wenig gebraucht, wegen Anschaffung
1 nö 8IX Ü8^ !80n8 eines größeren billig zu verkaufen.

Drogenhandlung ,
Fabrik künstl. Mineralwasser .

U -lilUff
Lsvolss. üe» 21 . kedrosr 1897,

Achtungsvoll

U. öorlmm . k. Vödlbler
Alles Nähere durch Plakate .

Empfange Mitte nächsten Monats eine Schiffsladung

lä . schottischer Stückkohlen .
Preis per Last Mk. 30 frei vors Haus gegen Baar.

8 . XVIII « XV » tz .

Gesucht
zum 1 . April oder Mai eine 4räum .
Wohnung mit Werkstelle im Studtth .
Neuhcppens . Off . abzugeben

Marktstr . 27, 2 . Et . l.

Gesucht
auf sofort ein Bäckergeselle .

Dl. Lotto » , Rüsterfiel .

Suche
fortwährend tüchtige Mädchen mit
guten Zeugnissen.

Elben s Nachw.-Büreau ,
_ Neue Wilhelmsh . Str . 77 .

Ein j . Mädchen a . Oldbg . wünscht Stell ,
a . Kellnerin od . Büffctdame a . sof ., gute
Zeugn . vorh . Näh . in der Exped . d . Bl .

Stellung gesucht!
Ein j . Wautechniker , gel. Zimmerer ,

27 I . alt , der 3 Sem . einer Bauge¬
werkschule mit Erfolg besucht hat und
schon als Polier thätig gewesen ist,
sucht Stellung , am liebsten auf einem
Bureau . Gute Zeugn . steh . z . Diensten .
Off , u . XV. L . 100 a . d . Exp , d . Bl .

Verloren
ein Portemonnaie mit Inhalt und
cm seid . Taschentuch , gezeichnet 0 .

Abzug , gegen Belohn . Roonstr . 74 .

Gmüse - Werden
billigst laut Preisliste , z . B . :

Z M -Ich jWt Krisen
SS Ps .,

stramme reelle Packung,

MUl. LeMtsr
Noortstraß« S3 . — Kökerstr. 15.

Telephon 77 . Telephon 72.

F. Jesel ,
Wtlhelmshalle.

Von heute ab^«ssvkairlL
von

echtem Berliner Mbierj8
Der Betrieb der Seebäder

in der Strandhalle
ist von heute ab wieder eröffnet.

Erhalte nächste Woche eine Ladung
bester schottischer

MMllkIen
und empfehle dieselben billigst.

A . Uleyer ,
_ Börsenstraße 17.

Mid. LdlLt»
Delicateffen , Colonialwaaren u . Schiffs¬

ausrüstungs - Artikel,
Roonstraste SS — Gökerstr. LS

empfiehlt

Winzer Enerkrniit,
Giinse -Piikelfleisch

(nur Keulen),

^rnnksnri . WNcheii,
JelitM -ZDlk,
Kochnieilwllrß ,
Mt- ». Leiemiirjtcheil.

lös 8IX ö3M80tI8



Mr Konfirmanden !

Schwarze und farbige Kleiderstoffe in den neuesten Farben
empfiehlt

vnonm billig

Rerm
. Itögomann ( S

.
8 .

Diekmann dkaekf . )
Neuestratze . _

Wegen Fortzuges von hier »nd wegen Mfiilher Aufgabe des Geschäftes
soll und muß das ganze von der Konkursmasse übernommene

Manufaktur- und Wodewaaren - , Damen- und Lerren-
Konfektions-Lager

in aller Kürze geräumt sein. Preise staunen- billig.

rr » » SMI » . MLNkM
W)« lL« Iki « i» » r « k II . Ni!SlLvr8tr » 88v MM Z^MinIr

Naek8garn - Lein6n
SosoL L VoLvksSortt.

UmmWerllms non U )ulf L Aranek8 « n
.

Am Freitag find zum Berkauf ansgelegt:

Inmntnghemden , Mchthmden, NnWcken ,
Mnkleider ns»

.

Da mit dem Lager dar Sem Nmzug in unser neues Lokal unbedingt geräumt werden
mich, so werden sämmtliche Sachen außerordentlich billig ansverkanft.

Freitag Abend von 6 Uhr ab

in M 1L61M8ÜLU6.
Freitag , de« IS . Februar :

Zum zweiten und letzten Male.

A v« lldeksieigek. H
Operette in 3 Akten von Held . Musik !

von Zeller .

i

Warme -

blauen EHeviet .
Netten - «. Wiische-Heschitft
LieLLer, KooHrchr 103.

Echte
zmksillt. WWtll

L Paar 20 Pfg .

wtth. Oltmannr.

pssräevtzrZivksl'ung
sul KezsgvsttiKkit

von Wilhelmshaven nnd Umgegend .

Freitag , de« iS . d. Mts ,
Abends 8 Uhr ,

im Restaurant „Kyffhäuser"
(G . Wagner ) :

Gt«tt»l,ttsg«» l»>S
Tagesordnung :

Vorstandswahl.
Taxatorenwahl .
Revisorenwahl .

Es wird gebeten, recht zahlreich zu
erscheinen .

Der VsrstMü .

NeWemen
pr . Stück 75 Pfg .

Netten - u. Wäsche- Heschäft

li. MI «r, IW.
Uerein für

Freitag Abend 8 Uhr Reichshalle.
Vsmon-Iurnvorvin.

Uebung Mittwoch u . Freitag , Abends
5 — 6 Uhr . Berathung über ein ge -
müthliches Beisammensein .

Baut .
Es wird hiermit den Mitgliedern

zur Kenntniß gebracht, daß mit dem
heutigen Tage die Brutmaschine in
Betrieb gesetzt wird . Ausdrücklich wird
bemerkt, daß auch Nichtmitglieder theil -
nehmen können und kostet jedes Ei zum
Ausbrüten 15 Pf .

Anmeldungen bei Herrn Karsten ,
Bant , Neue Wilhelmshav . Str . 59 .

Der Prozentsatz der mit Erfolg
ausgebrüteten Eier beträgt durchschnitt¬
lich 80 °/g .

Hod-s -Anzeige.
Heute Morgen starb nach kurzem

Krankenlager mein lieber Mann ,
unser guter Vater und Schwieger¬
vater

im fast vollendeten 69 . Lebens¬
jahre .

Die trauernden Hinterbliebenen
Wwe . Tauber .
W . Kraul u . Frau.

Die Beerdigung desBerstorbenen
findet am Montag , den 22 . er .,
Nachmittags 3 Uhr , vom Sterbe¬
haufe (Forttstcaiionsstr . Nr . 6)
aus statt ,

Gedenket
der

llSNilkMAgUNg
^ nlössUob äss LLllrvsiM Voiinstss ,

äor uns bstroWn , sinci uns so nvsi-
ans iroblrslollo Lsvsiso »nkriebtiAor
Plloilvallms rinZOKanAOv , ä »8s vir
insrknr wnnälioll 2n cianksn süsser
8t»näo sinä. llitten ässbsib
Hie , äis in äsr soiiversn 2sit nnsei
Aoäaollt llollso, nnssron llorMollstsu
nnck rvärrnstsn Lank unk äissow
kiVoZo sntKSZsn nollrnon 2N vrollsn.

tzVMoIwsda ^ sn , 17 . I ŝbr . 1897 .
k ' . n. Vran .

Danksagung .
Für die mir und den Meinen er¬

wiesene Theilnahme sage meinen herz-
sUchsten Dank,- "

Dsrette Lücke.
Redaktion, Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. is .) Hierzu eine Beilage .



4Kkiliigk j« Ar .
42 drs,I

'

chrlmI>Mk « n Lagelilatlrs
"

Freitag , den IS . Februar 18S7 .

Deirtfches Reich .
Berlin , 16 . Februar . Seit gestern früh weilt hier der

Vereinigte Staaten - Senator Wolcott , welcher von McKinley ,
bezw . McKinley -Partei nach Europa gesandt ist , um hier in den

verschiedenen Staaten den Stand der bimetallistischen Frage zu
studiren . Mr . Wolcott kam hier aus Paris an und beabsichtigt ,
sich morgen nach Amsterdam bezw . Antwerpen zu begeben . Mr .

Wolcotts Mission ist eine naturgemäß inoffizielle und der Zweck

feiner Mission , obwohl ziemlich klar zu Tage liegend , wird von

ihm mit einem Schleier des Geheimnisses umgeben . Auch die

deutschen Bimetallistenführer , mit denen Mr . Wolcott hier einen

sehr regen Verkehr unterhält , behüten ängstlich das Geheimniß

ihrer Konferenzen mit ihm .
Berlin , 16 . Febr . Nach der „ Nat .-lib . Corr . " ist die

Meldung , daß Diäten der Reichstagsabgeordneten in Aussicht

ständcn , unbegründet .
Berlin , 16 . Febr . Der Reichstag setzte heute die zweite

Berathung des Militäretats fort , mit der man morgen zu Ende

zu kommen gedenkt . Außerdem steht noch die zweite Berathung
der Convertirungsvorlage und die conservative Interpellation
über die Handwerkervorlage auf der Tagesordnung .

Das Herrenhaus nahm heute nach Vereidigung der neu

berufenen Mitglieder Frentzel und Krupp den Staatsvertrag mit

Oldenburg betreffend die Herstellung einer Eisenbahn von Lohne
und Hesepe und die Vorlage betreffend die Rechtsverhältnisse der

Auktionatoren in Ostfricsland an . Dann ward die Debatte

über die Anträge des Grafen Frankenberg , betreffend die Eisen¬

bahntarife fortgesetzt . Hierzu stellte Graf Udo Stolberg einen

Antrag auf allgemeine Einführung von Staffeltarifen , der nach

längerer Debatte angenommen wurde . Morgen : Lehrerbesoldungs¬

gesetz .
Das Abgeordnetenhaus setzte heute die zweite Lesung des

Justizetats fort , ohne sie zu beenden . Die weitere Berathung
ward auf Sonnabend vertagt , wo außerdem noch die Etats der

Gestütsverwaltung und der landwirthschaftlichen Verwaltung auf
der Tagesordnung stehen .

Ausland .
Wien , 16 . Febr . Eine massenhaft besuchte christlichsoziale

Frauenversammlung faßte eine Resolution gegen die Verbreitung
der sozialdemokratischen Irrlehren in der Schule und die sozial¬

demokratischen Uebergriffe Wiener Lehrer . Eine Sozialdemokratin ,
die das Wort ergreifen wollte , wurde von den Antisemitinnen an

die Luft gesetzt.
London , 16 . Febr . Vor dem Parlamentarischen Unter¬

suchungsausschuß verlas Cecil Rhodes ein Schreiben , worin er

erklärt , er sympathisire mit den leitenden Persönlichkeiten

Johannesburgs , die einen gebührenden Antheil an der Regierung

erlangen wollten für diejenigen , die der Steuern zahlten .

Bezüglich Jamesons Einfall erklärte Rhodes , er habe Jannsons

Truppe an der Grenze von Transvaal aufgestellt und für gewisse
Eventualitäten ihr Vorgehen vorbereitet , habe aber den Londoner

Directoren der Chartered Company seine Absichten nicht mit -

getheilt . Jameson sei ohne Rhodes
' Ermächtigung in Transvaal

eingedrungen . Er sei bei allen seinen Handlungen durch die

Annahme beeinflußt worden , Krügers Politik gehe dahin , den

Einfluß einer anderen fremden Macht in die schon verwickelten

Verhältnisse Südafrikas einzusühren .

Buenos Aires , 16 . Febr . Der Küegsminister Villanueva

hat sein Amt niedergelegt .

M - r l n e.
— Berlin , 17 . Februar . In den ßZ 52 und 82 b des

Militär -Pensiongesetzes vom 27 . Juni 1871 , deren Fassung durch

spätere Gesetze geändert wurde (Siehe Gesetz vom 22 . Mai 1893 )

ist der Ausdruck „ auf Seereisen " bezw . „ durch Seereisen " ge¬

braucht . Der H 52 handelt von einer Pensionserhöhung für

diejenigen Offiziere pp . und Deckofstziere , welche bei einer militärischen
Aktion oder während einer Seereise außerordentlichen klimatischen

Einflüssen ausgesetzt gewesen und in Folge dieser Einflüsse invalide

geworden sind . Der ß 82b handelt von der Frist zur nach¬

träglichen Anmeldung von Jnvalidenansprüchen der Mannschaften
und zwar dürfen solche innerhalb sechs Jahren und der Rückkehr
in die Heimath von einer Seereise vorgebracht werden . Bisher

herrschte allgemein die Ansicht , daß unter „ Seereisen " solche in

außerheimischen Gewässern zu verstehen seien . Diese Auslegung

ist nach der Verfügung der kompetenten Behörde nicht mehr zu¬

treffend . Unter Seereise ist zunächst die Bewegung eines Schiffes

auf See zu verstehen . Zu der letzteren rechnen nicht allein das

offene Meer , sondern auch das Küstenmeer mit seinen Rheden ,
Häfen , Einbrüchen und Flußmündungen . In weiterem Sinne

gehört zur Seereise der Aufenthalt eines Schiffes an einem

Küstenpunkt von Beginn bis zur Beendigung einer Jndiensthaltung .

Ein Schiff befindet sich demnach auf einer Seereise , a . wenn es

auf See in Fahrt ist, b . wenn es ohne in Fahrt zu sein in

Dienst gestellt zum ersten Male Anker aufgegangen ist , bis zur

Außerdicnststellung . Während einer solchen Seereise muß der

Pensionär außerordentlichen klimatischen Einflüssen ausgesetzt ge¬

wesen sein , um den Anspruch auf die Pensionserhöhung zu be¬

gründen (ß 52 ) oder sich auf einer solchen eine Dienstbeschädigung

zugezogen haben , welche zur Invalidität führt , in welchem Falle
der Anspruch noch sechs Jahre nachher geltend gemacht werden

kann (Z 82 b ) . In Folge dieser günstigen Auslegung des Penflons -

gesetzes kommen also auch außerordentliche klimatische Einflüsse

zur Berücksichtigung , welchen der Offizier PP . in den heimathlichen

Gewässern ausgesetzt war . Bei der Anmeldung des Anspruches

genügt es nicht , allgemein von klimatischen Einflüssen zu sprechen ,
sondern die müssen noch Ort , Zeit und Art genau bezeichnet und

von dem Vorgesetzten bezüglich der Richtigkeit bescheinigt werden .

— Petersburg , 17 . Febr . Schon seit langem erweist sich
die Marine -Akademie in Petersburg als zu klein , und eine Er¬

weiterung derselben mit Rücksicht auf das rasche Anwachsen der

Kriegsflotte wird binnen Kurzem dringend nothwendig werden .

Wie verlautet , soll die Absicht bestehen , demnächst eine neue

Marine -Akademie in Wladiwostock und eine zweite in Helstng -

fors oder Abo zu errichten , in welch letzterer namentlich Finn¬

länder zum Dienst in der Marine herangebildet werden sollen .

Die finnländischen Seeleute würden sich , da sie an das nördlich

Klima gewöhnt sind , besonders für den Dienst unter den hohen

Breitegraden eignen . Es gilt auch nicht ausgeschlossen , daß sich

die Marineverwalturg dann über kurz oder lang entschließen

würde , eine eigene finnische Flottendiviston zu bilden nach dem

Bilde der schon seit Jahren in der Landarmee bestehenden Ein '

Achtung eines eigenen finnischen Heeres .

Lokales .

Wilhelmshaven , 18 . Febr. Der „Reichsanzeiger " schreibt :
In einzelnen Tageszeitungen , u . a . in der „ Vossischm Zeitung "

vom 4 . Februar , Abendausgabe , findet sich eine Nachricht , daß

die z . Zt . gültigen Bestimmungen über den Eintritt und die

verschiedenen Laufbahnen in der deutschen Kriegsmarine gegen¬

wärtig durch die obersten Marinebehörden einer Revision zum

Zweck einer Reorganisation unterworfen würden . N ^ der

Lage der Dinge dürfe angenommen werden , daß die amtlichen

Vorschriften einer einschneidenden Umarbeitung unterzogen werden ,
deren Ergebniß in vielen Fällen eine Umgestaltung für die Lauf¬

bahnen in der Kaiserlichen Marine sein werde . — Diese Nach¬

richt entbehrt in ihrer allgemeinen Fassung jeder Unterlage . Es

stehen weder einschneidende Aenderungen der amtlichen Vorschriften
über den Eintritt und die verschiedenen Laufbahnen in der

Kaiserlichen Marine bevor , noch haben hierüber Erwägungen

innerhalb der obersten , zuständigen Marinebehörde stattgesunden .

Die organische Entwickelung der Marine bringt es mit sich , daß

Detailänderungen der einzelnen Vorschriften öfters nothwendig
werden und daß auch neu hinzutretenden Ausbildungszweigen
und organisatorischen Einrichtungen die reglementarische Unter¬

lage gegeben wird . Es liegt auch in der Absicht der Marine¬

verwaltung , die im Jahre 1888 erlassenen und durch Sonder¬

vorschriften theilweise überholten „ Organisatorischen Bestimmungen

für die Kaiserliche Marine " neu zu bearbeiten . In denselben
werden aber nur die z . Zt . gültigen Verordnungen Aufnahme

finden und einschneidende Aenderungen der letzteren anläßlich der

Bearbeitung keineswegs beabsichtigt .
Wilhelmshaven , 18 . Febr . Für das gestern im Restaurant

„ Kyffhäuser " zum Verkauf ausgesetzte Grundstück , das bisher

Herrn Kaufmann I . W . Janssen , Bismarckstraße , gehörte , gab

Herr Kaufmann A . Schwarting ein Gebot von 62,500 Mk . ab .

Der Zuschlag wurde noch nicht ertheilt .

Aus der Umgegend nnd - er Provinz.
Osnabrück , 14 . Febr . „Bärenjagd" . Es klingt ja un¬

glaublich , aber es ist wahr . Herr Büchsenmacher Dahl erlegte

mit zwei wohlgezielten Schüssen zwei Bären und zwar im Garten

des Gastwirths Senger . Vor mehreren Tagen kam ein Bären¬

führer nach hier , um seine Thiere für Geld sehen zu lassen . Er

erhielt nicht die Erlaubniß und mußte weiter ziehen . Ob es ihm

nun an Geld mangelte , oder ob er der Bären überdrüssig war ,
oder ob er bei Herrn Senger einen „ Extra -Bären " angebunden

hatte , wissen wir nicht — kurz , Herr Senger kaufte die Thiere

und band sie im Garten fest . So lange der Führer da war ,
waren die Bären ganz gutmüthig , einen Fremden ließen sie jedoch

nicht nahe kommen / da sie auch nun unruhig wurden , beschloß

man , Wohl auch gedrängt von der Polizei , den beiden den Garaus

zu machen , was gestern Nachmittag geschah . Die Leichen wurden

ins Schlachthaus gebracht , dort regelrecht geschlachtet und auch

untersucht . Das Fleisch ist genießbar und wird wohl seine Ab¬

nehmer finden , sind doch die Bärenschinken als Delikatesse be¬

kannt . Die Felle hat ein hiesiger Hotelbesitzer gekauft , der die¬

selben ausstopfen lassen will .

kv. SchMt MktM.
Die Gchnlumlagr » nach der Ein¬

kommensteuer pro II . Halbjahr 1896/97
(1 . Nov . 1896 bis 1 . Mai 1897 ) find
in der Zeit vom SK . Aeftruar bis
1 . März d . I . an den Rechnungs¬
führer Coldewey im Rathhause Hier¬
selbst zu entrichten .

Bant , den 16 . Februar 1897 .

Der Schulvorstand .
Harms .

Submission.
Unterzeichneter beabsicht die Arbeiten

und Lieferungen zur Erbauung eines

Wohnhauses zu vergeben . Bedingungen ,
Zeichnung und Kostenanschlag liegen
in der Wirthschaft des Herrn Linde¬
boom zur Einsicht aus . Offerten bis

zum 24 . Februar erbeten .
Bant .

Zu vermiethen
ein freundlich wöblirtrs Zimmer .

Gökerstr . 9, l . Fl ., 3 . Et .

HerrMstl. Mhmg.
Kiel, Düsternbrook 61 , erster

und alleiniger Stock , 7 Zimmer , Bade¬

zimmer und sonst . Zubehör , zum 1 .
April , auch wenn gewünscht sofort zu
vermiethen . Briefe zu richten an
Ll , Liexbonck , Dammstr . 16 II .,

Z« verpachte«
eine Oberwohtirrug an ruhige Be¬

wohner auf sofort am Banker Hafen ,
sowie zum 1 . Mai d . I . eine Unter -

Wohnung daselbst , verbunden mit

Lagerschuppen , Pferdestall , Wagen¬
remise usw -, passend für einen Händler .
Der Schuppen liegt direkt am Ems -

Jade -Kanal .
A . Uslnen , Neuende .

Zum 1 . März eine kleine

zu 12 Mk . pr . Monat an ruhige an¬

ständige Leute zu vermiethen .
Königstraße 51 .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine schöne Herrschaft !.

Parterrewohvnng , bestehend aus
5 eventl . 7 Zimmern , Küche und

reichlichem Zubehör . Näheres
Roonstraße 3, I .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche trockene

4räumige Unterwohunng in der

Banterstraße .
Näheres Roonstr . 3, I .

Zu vermiethen
event . zu verkaufen ein weißseidener

Marken -A »i;ns .
Grenzstraße 5 .

Zu vermiethen
Stallung für 2 Pferde mit Futter¬
raum sowie Burschenraum , Biktoria -

straße 84 .
U . Borrnmuu , Börsenstraße.

Zu vermiethen
s Läden nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

U . Borrmann .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer zum
15 . d . Mts .

Königstraße 48 .

Mir ist am Sonntag Abend ein

zweirädriger

Handwagen
bei meinem Hause gestohlen worden .
Dem Finder eine Belohnung .

v . SoLluLÄ ^ Bant

Für eine erste ei « geführte
Aeuer-Vsrs .-Gesellschaft wird ein
fleißiger

Vertrete *
gesucht . Offerten unter ö , 300

an die Exped . d . Bl .

Empfehle folgende

8 i « rer
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .

Münch . Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

Selter v. Smürmen.
Braimschw . Mnmme

n«d Eis .
Me. 4. LümisrMiw .
>»- Islinveii
lindert augenblicklich krnsi llluit'v

weltberühmte schmerzstillende
Zahtiwolle . (Mit einem 20 °/oigen
Extract aus Mutternelken im -

prägnirte Wollfäden .) Rolle 35

Pf . zu haben bei
Livd . vftinrinn ,

Drogenhandlung .

Herren - Zug-
und

Schnürstiefel
sowie

Mm - «. JusHche
empfiehlt billigst

. 1 .

Eine erfahrene

sucht Beschäftigung im Plätten , am

liebsten außer dem Hause . Näheres
Ulmenstraße 24 , Pt . l .

StuMiiniMtil
für den Vormittag zum 1 . März

gesucht - Roonstr . 56 , 1 . l .

»in»II » « «
L 35 Pf . ,

AnirLL « « ,

AlVbnvvUsÄv » ,

gebe ich unter Konkurrenzpreis ab .

Oskar Renken,
Roouftrahe iS .

die mir ans dem Jahre 1866
und von früher «och schulde«,
ersnche ich dringend"

Ü
" " 4 » j

um Begleichung sammtlicher
Schulden, widrigenfalls ich mich
gezwungen sehe , klagbar z«
werden.

Freihrl . v . Tucher
'sches 16 Fl . M . 3,Oo

Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 „ „ 3,00
Helles Kaiserbräu 36 „ „ 5,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00

Grätzer Bier 15 „ „ 3,00

Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00

Hannoversches Malzbier 22 „ „ 3,0e >

Englisch Porter L „ „ 0,50

„ Pale Ale L „ „ 0 .50

Harzer Sauerbrunnen 20 „ „ 3,00
Selter -Wasser 30 „ „ 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung ,

Kohlensäure in eigenen Flaschen und

Eis
empfiehlt

t«. 1. 1*iIIii »8
Kaif-rftratz- SS .

Settfedern - Fabrik
Gustav Lustig , Berlin 8 . , Prinzenstr . IS ,
versendet gegen Nachnahme garant . neue Bett -
federn das Pst . KSPfg ., chinesische Halbdannen
daS Pst . M . 1,28, bessere Halbdaunen das Psd.
M . 1,78, Vorzüge Daunen das Pfd . M . 2,88 .

— Bon diesen Daunen genüge» z bis 1
Pfund zum grotzen Oberbett. — -
P -i'dackimg unberechnet . Preisliste u . Proixm

gralis . Viele Anerkennungsschreiben . A

I Wie neu wird Jeder
I mit NeHle ^ s Sakmiak - Haklseife
I gewaschene Stoff jeden Gewebes,
8 vorräthig in Pack , zu 40 Pf . bei
I Kugo Tüdickc ; Wich . Lehmann ,
W Bismarckstratze 15 -

ksnt
Brenrrmaterialke«-

«nd DrrhrwerksgefchSft .
rortsisodEsi ! Nsoli -tliimiiiAsiivii4 xsvsrot !

ist äas sw ^igs reelle, seit ittkren be-
tendets llllä in »einer
tbilrbung uniidsrtrvkl .
Mittel ü . küeZs u. Ls-
lörcksrtws eines vollen
u . starLsu tinnr- mrä
Ssrkvuciissr.

strtolg gnrnntlrt .
llüvlrss I u . 2 lNle.

> 6kbr . Noppe,
ökrlin 8 . . Dresüsnerstr . 109 , ?arküm.-kork.
2u ftabsu in M1ks !m8ü«vsü doi
Lieft . Iwftmrtiin , Di -oKsrtimiiäliuiZ ,
Ligllwrokstr . 15 u . IV . Wsvftsmulft ,
HuAüstA-IlroAsris , Illarfttstrssss 27.

4Ii6llinM8niU8 u .
Seit 20 Jahren litt ich an dieser

Rankheit so, daß ich oft wochenlang
as Bett nicht verlassen konnte . Ich
in jetzt von diesem Uebel befreit und

nde meinen leidenden Mitmenschen
af Verlangen gerne umsonst und post -
'ei Broschüre über meine Heilung .

Klingenthal i . Sachs .

)as Pfandleih- Geschäft
von

ll. Kursen m Renbremen ,
Greuzstratze 23 ,

empfiehlt sich zur Annahme von

söbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,
old - «. Silbersachen , neuen und
tragenen Kleidungsstücken nnd



nllumliilum dar» — MloMv . — larlnrlo . litzulä .)
Unübertreffliches Fuß -Badewasser . —̂

macht die Füße fest und dauerhaft , beseitigt den üblen Geruch bei

daher allen daran Leidenden angelegentlichst zu empfehlen . Alleinverkauf für
Wilhelmshaven :

k. Lmil öuiMitr k« te« 7k,
Wiederverkänfer gesucht

Der alleirrige Vertreter unserer Biere für Wilhelmshaven und
! Umgegend ist nur

Herr M . Itvitli « « , Marktstr. 21.

Brauerei Ho ^ vr L !8oIiii ,
NM - Oldenburg . "HU

lläiie-lvisbavlr
kür Huäsr , kräkü §soä unä äsn
Lnoollöndau Mrksnä , v . Rob . Hopps ,
UsIIs a/8 ., smpk . . In ksok . L 10 n .
20 ktz . kiel, , (Mm , Ll8m »rok8tr . IS .

Täglich frische

t

VMelmslisvkn,
- . N » rtit « tr » 88s 8 , rr . i . ^ . 7- ^

L.NMS1ÜNNKvon VaoanLSn Stützten . VsrwittsInnA von Lttziisn
slisr Urt . ^ .ns ^nnktsiinrtzan kür ails vorkoinmtznützn ikälis .

G
8
O

Z

G
«
G

> Vi1Iitz1m8kavsiLtzr 8eLi688V6rviu .

MMH Uaslrenbüll
Freitag , den 19 . Februar ,

Abends 8 Uhr,
iss Lur ^g IßoksnLollvi 'n .

krotzarligk AHührmzeii .
IGeltes Lrchester.

Karten für Nichtmitglieder sind zu haben bei K . K .
Kuismarm, Arnold Gossel, Roonstraße, Würg Kshenzollern,
Arnold Wnsse und Kd. Wust , Bismarckstr̂ ße, und^ beim Ver-
gnügungsdirektor . Der Vorstau-.

G

Z
G
8
O

8

ksbikol AM ,,l) sut8elisn iisll8s "

früher vsoksr , vs,V -Loru .

Freitag , den 19 . Februar , Abends von 8 Uhr an :
Xonrvrt mit nsviifolgenüvm

Tanjkränjchen
wozu ergebenst einladet

tz. Rautmann.

Nlas Isl iLUSLvlH ?

Innsable
Imffablk

ist ein ekfenöeinfarbiger , aus edelstem Material
angefertigter , garantirt waschechter und nicht ein¬
laufender Kleiderstoff.
ist vollständiger Ersatz für Woll - Cachemire, im
Tragen elegant und unverwüstlich und kostet 83 ein
breit pro Meter 85 Pf .
Jnusadle -Jmitation 83 cm breit 58 Pf .

Gr « 8 « iki Lh T- 1 « ktzt1 «dZ 1k , Wilüelmsllavm ,6 . Knorrstr. 6. — Am neuen Markt . — Grünstr. 2 tt. s .

hochfeine Fettbücklinge ,
Seeaal ,
Sprotte «,
Flundern ,
Schellfische

empfiehlt

(!. ÄckemMk (Abbli)
Berk. Göksrstratze.

Waarenhaus
. .

Hinter Ureis !
Ein Posten ca. 84 om breit ,

schwere

für Bettbezüge in prachtvollen
Rosa -Mustern

früherer Preis 55 Pfg .

Nur bei

r ksoli
H' W »s

CasöArnoldt .
oooovooosoooooooaooo ?ooc

8 o

8
8
o
8

von

P . Karmv ,
Gökerstraße 8, I . Etage l.,

Ecke Bismarckstraße.
° — 3
8 Anfertigung einzelner 8
Z Zähne , sowie ganzer Gebiste . -
8 Füllen in Gold , Silber ,
8 Emaille . Schmerzloses Zahn -
Z ziehen . Reparaturen billigst.

8 Sprechstunden auch anSonn -
O und Feiertagen . s
000000000000000000000008

Klavierstimmen
und

LoparLorsu
besorgt prompt und kunstgerecht

ik . ^ L» i » Kr » 8 , MlnWr . 45 .
Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager von

? ikmino8 unä HiliM - Iimtllimöntkii
in empfehlende Erinnerung.

Lin vsdrvr 8vk»tr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

üp . kelsli'
8 beldstbßnsiu'ussg

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende
verdanke « demselben ihre
Wiederherstellung . Zu beziehen
durch das Verlags -Magazin in
Leipzig , Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von Llkviüllvr ImllvirlKs in
Wilhelmshaven .

Ikmete „lleukclie flotte"
Roonstraße 6 .

Gr. Spezialitätenvorstellung.
Täglich Nnfirslen «lev neu mgagirtm KpeziMälm .

Anfang Tonutags 7 Uhr . "WW WM" Wochentags 8 Uhr «
Vorverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu

den bekannten Preisen.

Ich führe «« jetzt ab mir wirklich
gute Brotsorten ans Ser Bäckerei von

liier
«ns empfehle dieselbe« meinen verehrte»
Abnehmer« bestens.

Erhielt bereits mehrere Sendungen

prima neuer Stoffe
in Halbschwer,

der jetzigen Jahreszeit entsprechend und empfehle dieselben
meinen geehrten Gönnern bestens.

Proben stehen M Verfügung .
-WW

Hochachtungsvoll

Aä . 8 . I ' lllllL , Schneidermeister,
Gökerstraße 13 .

waetpenhairr

R. Zk. Dükrmann.
Eingang neuester

Anzug - Slofft
^ in Kammgarn und Cheviot, in dunklen Farben , sowie j

modernsten Hellen Melangentönen .

Herren - Anzüge
nach Maatz

unter Gewährleistung/für tadellosen Sitz und Schnitt zu
mäßigen Preisen .

Danchfziegelei A . Lemke,
ÜImiMl » . >1. lkts .

Vertreten durch Wilhelmshaven ,
Roonstraße 195 .

Vrolresdvlns sdvkvu 2iu ? V

Bin Freitag Abend ,
mit frischem und ge- !
cäcchertem

Roßfleifch
Bismarckstraße Nr . 9 .

Gergnll .

lleiekrkslle
Von heute ab

Auss ^hunk
von

echtem Miner Mbier
.

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)
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